
No . 2L7 . Mittwoch den 21 . October L8ÄA

Bekanntmachung .
Der Bedarf an Nägrlf Nieten und Drahtstiften verschiedener Sorten für die

Herzogl . Zeughauswerkstätten per 1864 soll im Submissionswege an die We -

nigstfordernden vergeben werden . '

Muster und Bedingungen sind in Person dahier einzusehen und müssen die

Submissionen bis spätestens den 3 . November d . I . eingereicht sein .
Die Eröffnung der Submissionen erfolgt dm 4 . November l . I ., Vormittags .
Wiesbaden , den 13 . Oktober 1863 .

______________ Herzogliche Militär -Verwaltungs - Commission . 157

Bekanntmachung .
Die Anordnung der Wahlen zur Stände¬

kammer betr .
Die von Herzoglichem Verwallungsamte ausgestellten Listen der in jeder der

drei Abteilungen des hiesigen Wahlbezirkes stimmberechtigten Wähler liegen von

heute an während acht Tagen zu Jedermanns Einsicht auf dem Rathhause
offen , und sind etwaige Reclamationen dagegen innerhalb der genannten Frist
dahier vorzubringen .

Wiesbaden , den 17 . October 1863 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

___ _ ______
Coulin .

_________

Aufforderung !
Alle , welche Forderungen an das Festcomitä der Octoberfeier zu machen

haben , werden ersucht , solche alsbald durch Vorlage ihrer Rechnungen anzumelden .
Wiesbaden , den 20 . October 1863 . Der Bürgermeister - Adjunkt .

__ _____ _____________
Coulin .

Bekanmmawung .

Dir Herbstversammlung des V . Landwirthschastlichen Bezirks findet Mittwoch
den ' 28 . d . M . Vormittags 10 Uhr zu Biebrich im Gasthaus zur Krone statt .

Unter Bezugnahme auf die in No . 38 des Landwirthschastlichen Wochen¬
blattes enthaltene Tagesordnung werden die hiesigen Bereinsmitglieder und son -

stigen Freunde des Vereins zur recht zahlreichen Betheiligung hiermit eingeladen .

. Wiesbaden , den 16 . October 1863 . Der Bürgermeister - Adjunkt .
' '

___________________________
Coulin .

___________
- oqigi .3 e

-nWM Bekanntmachung .

Donnerstag den 22 . d . Mts . , Vormittags 9 Uhr , läßt Herr Mechanikus
August -Metzger dahier wegen Wohnortsveränderung eine neue eiserne Drehbank ,
1 Blasbalg , 1 Ambos , Schmiederyerkzeug , 1 Schnellwaage , alles Eisen , Werk -

und Brennholz , 2 Sopha ' s , Mühst und sonstige Hau
'
sgeräkhe -gegen gleich baare



Zufolge amtlichen Auftrags werden Mittwoch den 21 . October Nachmittags
3 Uhr in dem Walther '

fchen Hofe , Kirchgasse No . 20 :
a ) ein zweithüriger und ein einthürigcr Kleiderschrank ,
b ) 1 Commode , 1 Nachttisch , 1 halbrunder Tisch , 2 Stühle , 1 Spiegel ,

.1 alter -Dahtisch , 1 Canape , 1 Ofen , 1 Küchenschrank , 10 verschiedene
Bilder , 1 Bettstelle mit Sprungfederrahme , 1 Unter - und 1 Deckbett ;

und hiernach auf dem hiesigen Rathhause :
c ) 1 Canape , 1 Küchenschrank , 1 Tisch ,
d ) 1 Canape und 1 Bett ,
e ) 1 Wagen ,

~ ~ ' — • . . , i?
• ffvftltn unb SMlCulLS . IS PEMelL Xht

i ) 8 Betten

versteigert .
Wiesbaden , den . 20 . October 1863 . Der Gerichtsvollzieher .

15207 Piebpscher .

Zufolge amtlichen Auftrags werden Mittwoch den 21 . October NachmittaWn
4 Uhr auf dem hiesigen Rathhause .- . . r-mw -Ärcl ' dir » iaiW

a ) 3 Pferde , 3 Kühe und 1 Wagen , ; : . nS
1 Canape , 1 Commode und 1 Schrank , .

c ) 1 Commode und isdo O .i - f nxj
7 d ) 1 volsst . Bett , 2 Cgnape - Gestelle nebst 12 Stühl - Gestellen

versteigert .
Wiesbaden , den 20 . Oct . 1863 . Der Gerichtsvollzieher .

15258 Boos .

KartoffelnlLeferung .

Der hiesige Armenverein bedarf 200 Malter guter Kartoffeln , das Malter

ä 200 Pfund . r » « rMGAmipo « m > »iurst
" Offerten mit Proben werden cntgegengenommen auf dem Bureau des Vereins

im Schützenhof dahier .
Wiesbaden , den 14 . October 1863 .

__
:
____________ _

87

‘
Taunus - Eisenbahn .

Mit dem 25 . d . Mts . werden bis auf Weiteres die Fahrten auf der Höchst -

Sodener Zweigbahn eingestellt und finden demnach von dem 26 . d . Mts . an
keine Führten zwischen Höchst und Soden mehr statt .

Frankfurt , den 18 . October 1863 . Im Auftrag des Verwaltungsralhs .
17 Der Director : Wern her .

Cigarren - Lager von Carl Jäger ?, ä
»nrchoW wch Galdgaffe 21 , gen . zur „ Muckerhöhle " . T

Bei dem Beginne der Wintersaison erlaube einem geehrten Publikum mein

Cigarreu ?LaAer in abgelagerter feiner Waare , von 1 kr . bis 12 fr . das
Stück , in empfchlmde Erinnerung zu bringen . 15087

, Frischen BtiuueukoHl bet _____________ —
Joh . Adriap , Michelsberg 6 . 15160

Vorzügliches neues Mainzer Sauerkraut bei stnm -wTr
15174 August Kadesch , Metzgcrgasse 22 .

Ein großer Schreibtisch
von polirtem dkußholz wird wegen Mangel ast Raum billigst abgegeben . M -

heritz ' ROststraße Noi ^ . i
"

mö WMÄ »



Tanz - Unterricht 15086

I (1H 8 tzÜMM . w HAsi ) (2 . IS iiiu AMulM
Gewachsenen n - KiN - ee

^ ÄSnimi j/Hock , geb . JKi * < m « etoS

Spengler , kl . Burgstraße 7 .15083

Näheres in meiner Wohnung

Rheinfiraße im Schreiber
'
schen Hause Parterre rechts

Z Unterzeichneter beehrt sich anzuzeigen , daß gepreßte Zinkver - M
M ziernngen in verschiedenm Mustern vorliegen . Dieselbm eignen gr
M sich zu Häuser - , Zimmer - und Erkerverzierungcn ; bemerke zugleich , daß M
M sich seit Monat Akai ein Erker an dem neu eingerichteten Hause dxs M

Herm Conditor H . Wen, ; , Spiegelgasse No . 4 , befindet , welcher in

S
diesem Styl auSgeföhrt ist . M

- — -- . Hochachtungsvoll zeichnet ftfe

Louis Faust ,

Damascirte wollene Bettdecken ,

Sopha und Bettvorlagen , fr ^ TßH laioH I
Boden - und Möbelwachstuch ,

'

Fenster - Akouleaux , tö +
‘
rk « \ n T nrmdft 4

Meüswatten L st. 1 . WA 2 . W i
Seegrasmatten und Lauser für Korridore

empfiehlt zu den billigsten Preisen
zl . Tiltmmm ,

große Burgstraße No . 7 . 14868

Mein Lager in Schrupp - , Schock - , Sack - und Segelleinen ; Schechter ; Cana -

faß ; Drill ; fertige Säcke ; Möller - und Möbelgurten ; Roßhaare ; Seegras rc .

bringe in empfehlende Erinnerung .

14U2 ___ Georg Dix , Spiegelgasse 6 .

Bestes Schweineschmalz per
'

Pfund 21 fr .

Traubengelse per Pfund 18

Birngelse per Pfund 16 fr .

Apfelkrant per Pfund 10 fr .

empfiehlt Johann Adrian , Michelsberg 6 . 14616

Schöne Kastanien 1 Pfund 5 fr . , 2 Pfund 9 fr . empfiehlt
14875

_________________ __ ______________
A . Herber . z

. « s Mühlenbesttzer und Oekononten
empfehle ich sehr gutes Fett zum Schmieren , billigst bei
15260 August LadesohsiMetzgergaffe No . 22 .

Saalgasse 18 sind 38VVV Backsteine zu haben . 15261
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Wein - Depöt !

hnn
n^eryt ^ KCtw einem verehelichen Publikum sein WeinlJUenÄf

isFassÄsiÄS
AL ° -

: T ? - --LLZ ? -

1
:: . Wiesbaden , Nerostraße No . 33 .

I llölel Lehmann
, 11

f Hotel Hartmann
,

— Mühlgasse No . 3 . |
I A , Segtrni ber Wintersaison hübe ich die J
| Obere Localität meines Hotels als Ctlfc restaUTällt I
I

u ? t ? Äak6ntitb? 9Cbe ? in Windung mit dem bekannten l
unLrn - ocale tmt der ergebenen Bitte dem verehrten Publikum 1

| J !' 1 bem mir seither gütig geschenkten Vertrauen auch I
U ^ uer beehren zu wollen . Indem ich versichere , daß stets 1
1

“ & e Sorgfalt aufvorzngliche Küche und Keller , ein I
D gutes © la « Wem und Lier , sowie ausmerksame Bediennna 1d gerichtet blciben wird , erlaube ich mir noch insbesondere die ®A neuen Raume geschlossenen Gesellschaften , sowie zur Abbaltuno *

| '
7 GMWaM -iMAL '

ZMW Öa (tun0
I

A Wiesbaden , rm October Hochachtungsvoll ß
Wilhelm Lehmann , i

Versammlung .

» Ä dm 21 . Ottober öS . Js . Abends 8 Ubrfmdet tn Wiesbaden m dem Saale des

■ Sei ) erer tDotzheimeritraLe g > n n \
"
aädta,

"

wchtt »
"

statt
" ^ « ttschnMMtti , ar B - jpr -chu » , » et kwtstchmdea

• * * ” * * * •
* * V - r -

—                                        Der Wahlausschuß , 15147

Bürgerverein .
^® c9m Hindernisse findet unsere nächste

E * « “ ® p „ „ „ # a9 „ L
1

s . TageSordn UN a :
3

a ) Erweiterung und Neuwahl des Vorstandes ,b ) Berathung wegen eines besonderen Ausschussescs Jtiidnoä nmci . - -U
—

........ ... .. Der Vorstand . 15272



MM

Sämmtliche Bücher ,
welche in dem

chemischen Laboratorium
des Herrn Geheimen - Hofraths Dr . Fresenius eingeführt , oder zur An¬
schaffung empfohlen , sind stets gebunden und ungebunden zu den festge¬
setzten Preisen vorrüthig in der

L Schellenberg
’
schen

Hof - Buchhandlung , — Langgasse No . 27 .

Orientalische - Enthaarungsmittel in Flacon g 1 fl .

U Lilionese per Flasche 1 fl . 45 fr . , M
« g Chinefifches Haarfärbemittel ä Flacon 1 *

fl . 27 *
/ , fr . , W

K Batterzeugungs - Pommade ä Dose 1 fl . 45 fr . bet M
A 1 -58 G . A . Schröder , Hoffriseur , Webergasse 15 . M

Sämmtliche Theesorten
det Handlung Chinesischer und Ostindischer Waaren von

• / .
'1 \ Ronnefeldt in Frankfurt a . M .

zu )en Preisen des Hauses in Frankfurt a . M . bei
4957

__
Jean Geismar , Taunusstraße 10 in Wiesbaden .

Thee/SS
eypfehlc ich in großer Auswahl und frischer Sendung .

' ■l ..A

138 >5 o HfOnT F . L . Schmitt , Taunusftraß
'
e 25 .

Bier , Spirituosen und rheingauer Weinesfig zu beziehen durch
die Waaren - Agentur von Albert I >iebrich ^ Marktstraße 36 . 15262
Holländische Vollhäringe , per Stück 4 kr ,̂
Sardellen , per Pfund 20 fr . , bei

_______ ____ _____________
Johann Adrian , Michelsberg 6 . 14940

Röderallee 14 sind fortwährend Zimmerspäne zu haben . Ger n er . 15263

Für Möbelschreiner .

Fournier - Versteigerang .

Donnerstag den 22 . l . M . , Morgens 9 Uhr an -

sangend , läßt der Unterzeichnete eine große Partie
sehr schöner Pariser Fourniere in Nußholz in seinem
Versteigerungslokale , Kirchgaffe 17 , gegen gleich
baare Zahlung öffentlich versteigern .

( X Aeumflecigen 3i

B MKK MMWMWWWWWWMM



Eine AnzMgH gy | ggjrW
angefangener Stickereien

jeder Art von vergangener Saison , habe
* “ * ■ zum halben Preis

zurückgcsetzt . G . L . Nenendorff am Kranzplatz . 15156

Wollene Waaren ,
als : Krage « , Fick »us , Kaputzen große und kleine , Aermel ,
Strümpfchen , Handschuhe , sowie Kaputzen vom vorigen Jahr be¬
deutend unterm Einkaufspreis empfiehlt
15164 G . Wallenfels , Langgasse 37 .

H Unterzeichneter beehrt sich anzuzeigen , daß er unter dem Heutigm seinen Z
i Laden wieder eröffnet hat . H

| Zu gleicher Zeit empfiehlt er feine Petroleum - Lampen in |
G amerikanischer Construction , sowie deutsche Fabrikate . Jede Veränderung D

wird billigst besorgt und werden Lampentheile jeder Art abgegeben . w
O Zu recht zahlreichem Besuch ladet ergebenft ein

' '
- S

'
1 - 8

x Vi Louis Faust , |
1 15083 Spengler , kleine Burgstraße 7 . g

J . Friedberg & Comp . in Mainz
,

Speisemarkt No . 23 neu , im früher Walther
'
schen Hause ,

empfehlen zu beoobstehender Saison nebst ihrem reichhaltigen

Manufaktur - & Madewaaren - Lager
ein großes Asiortiment

DamenMäntel 1
in allen Fatous zu billigsten Preisen . 15265

Geschäfts - Empfehlung .

Unterzeichneter macht hierdurch die ergebene Anzeige , daß er sich daher als
Posamentier etablirt hat uüd verspricht stets bemüht zu sein , alle in dieses
Fach einschlagende Arbeiten zur Zufriedenheit des geehrten Publikums prompt
und billigst auszuführen . . .. t | ,
15151 Heinrich Exner , Langgasse 19 .

Bei Lohnkutscher Menges steht ein 12fitzizer
Omnibus dem Publicum bereit . Für die Fahrt des
Nachmittags nach Walluf und retour 6 fl . , nach
Neudorf und retour 8 fl . um

' ■ Bestellung ^ « nach Mainz werden
^

fortwährend entaegin
genommen kleine Weber gaste 3 bei Valentin Conradi . 14552

Möbeltransporte in der Stadt bewirkt billigst die Transport - Anstalt von

_______ Albert Liebrieh . Marktstraße 36 . 15262

Nerostraße 15 . sind 2 nußbaumlackirte Bettstellen zu verkaufen . , 15266



Rührer Ofenkohlen Ia Qualität .
15261

direct vom Schiff bet Beter Koch , Dotzheimerffraße 10 .

Bestellungen nimmt auch Herr G . Möhns , Metzgergasse 3 , entgegen .

Rührer Ofen - & Schmiedekohlen
von bester Qualität sind wieder direct vom Schiff

zu beziehen bei J3

14819
< m initiier Klein .

NuhrerOfen - & Schmiedekohlen
Vvn vorzüglicher , frischer Qualität können direct vom

Schis , bezogen werden .

13892
__

€ ■ . 1 > . Liuiieiikolil .

Ruhrköhlen
vorzüglichster Qualität direct vom Schiff zu beziehen bei

' '

15268 Ph . Port Wwe , Heidenberg No . 15 .
"

T
- "

ISiilir - liolilen
sind in den nächsten Tagen aus dem Schiffe zu beziehen , wovon ich
meine verehrlichen Abnehmer hiermit in Kenntniß setze. ,

' '

15158 s . W . Schmidt , in Biebrich .

15269

M E8ohnungdoeränderunA . i
W Ich wohne jetzt in meinem neuerbauten Hause an der Platter - Ehauffee . W

M 15104 N . Bickelmayer , Lohn - Gärtner . W

Ein im besten Zustande erhaltener Reifepelz
mantel ist zu verkaufen bei

_____________
Adolph Löb , Michelsberg 7 . 15256

Anzeige .

Ich Unterzeichneter bringe » meine Dampf - Bettfedernreiili -

M » » L8ma8 « l » i » e > in empfehlende Erinnerung , «inilüll

J . Löffler , Platter Chaussee 3 ,

Ein sehr guter Krantständer von Eichenholz , 4 Körbe haltend , istStein -

gasft 7 , Parterre links , zu verkaufen . 15270

Buhr > Kohlen «

Ofen - , Schmiede - und Ziegel - Kohlen sind billigst direct oojn £
’ S

J . K . L « mba = h . .. « » ,1 *

Bestellungen beliebe man bei Herrn B . W . Käsebier in Mesbaden

auszugeben .

( .»ßolis ® suis h



C . Leyendecker .31

13716

Geschäftsbücher M8L

„
Ein vollständig assortirtes Lager fertiger Herren - und Knaben - An -

züye beehren sich für die bevorstehende Wintersyison in empfehlende Er¬
innerung zu bringen

* * ' *

Zz . 5 - M . Dreyfu * *
Wiesbaden , Mainz , Frankfurt a . M . ,

Langgasfl 53 . Schustergasse 40 . Zell 5 .

Möbel - Magazin
17 KitchMe 17 .

« MS »

Ich bringe hiermit mein wohlassortirtcs Möbel - 8 ? Spiegellager Bott
den feinsten Luxusmöbeln bis zu den einfachsten und zu jedem häuslichen Be¬
dürfe nöthigen Gegenstände in empfehlende Erinnerung .

gut und dauerhaft gebunden , sind bei Unterzeichnetem billig zu haben .
' Gleich¬

zeitig erlaube ich mir darauf aufmerksam zu machen , daß Bücher nach besonderer
Angabe , prompt und billig hergestellt werden .

P . Hahn , Papierhandlung ,
15271

__ Langgasse 5 .

Strohstahl - V erkauf
i453i Oberwebergasse 40 .

Wegen Mangel an Raum verschiedene Möbel

zu verkaufen : eine eichenlackirte zweischläfrige Bett -

stesle mit Sprungfedern , fast neu , für den Preis
von st . 30 , ein runder Tisch , nußbaum , sür ft . 17 ,

mehrere Stühle u . s . w . Wo , sagt d . Erped . 15272

Heidenberg 23 sind alle Sorten Borsdorfer , Renetten , Mädäpfel
( ausgezeichnetes Obst ) im Malter und Virnsel zu haben .      15273

Ein Kleiderschrank und ein Kanapee ist zu verkaufen . Näheres in
der Expedition . 15274

Es sind sehr rentable Wohn - und GeschäftS -Häus ^ sowie sehr gut . in Stein
erbaute Landhäuser in der Umgebung Wiesbadens zu verkaufen , sowie Kapitalien
von jeder Größe stündlich auszuleihen .
15275 Friedrich Schaua , große Burgstraße 10 .

Ein Bauplatz in einer angenehmen Lage derStadt
ist unter vortheilhaften Bedingungen zu verkaufen .
Das Nähere auf dem Commissionsbureau von

14779 „
J . Levy , Kirchgafse 25

Rudolph Malier ,
-g & Ä ? ' - * "

Es wird eüt Kind in Pflege genommen Friedrichstraße 28 , .Hinterhaus ,
2 - Stiegen hoch.

_________________
15276

(Hierbei eine Beilage . )



Wiesbadener

Mittwoch ( Beilage z» Ro . 247 ) Si . Octobcr 1863 .

mw .

Heute Abend präcis 8 Uhr Generalversammlung .
15277

___
Der Vorstand .

iXeuer Geisberg .

Auf Verlangen wird das Gänseschiesten bis nächsten Samstag Nach -

nüttag fortgesetzt .__ ___ ________
15271

E U Preisregeln - dyK
'

im Schwalbachrr Hof ,
wobei ein Orbonnanzstutzen ausgekegelt wird . 15272

j Photographische Anstatt 15090

»
M A . ChristaneU , K >

«W Wilhelms - Allee am Victoria - Hotel . M »

s | g Aufnahme jeden Tag von ftüh 9 Uhr bis Nachmittags 4 Uhr . Ds

Oliocolade .

Alleinige Niederlage der Fabrik Wittekop & Comp . in Braunschweig ,
empfiehlt __

F . I «. Schmitt , Taunusslraize No . 25 . 13815

Marinirte Häringe , Neunaugen (Alpricken )
bei Joh . Adrian , Michelsberg No . 6 . 15160

Feinste Punsch - & Grog - Essenzen
,

Preisgekrönte Fabrikate ,

von I . Selner in Düsseldorf , I . A . Röder in Cöln u . A . PothS hier
empfehlen Schumacher & Foths

5  am Uhrthurnr , Eck der Neugasse und Marktstraße .

Offenbacher Pfeffernüsse in frischer Sendung bei
14884

___
A . Seebold , Langgasse 20 .

Damenkleiderstoffe in großer Auswahl empfiehlt zu äußerst billigen
Preisen Louis Schröder , Marktstraße 8 . 15273



Ceilou - Water .

Diese aus den feinsten ostindischen Gewürzen bereitete Tinktur dient zum
Reinigen der Zähne und gibt denselben , welche durch Medicamente oder sonstige
äußere . Einwirkungen ihre weiße Farbe verloren haben , wieder , bei angestoßenen
kranken Zähnen bewirkt diese Tirütur eine vollständige Heilung -

Ferner ist das , ? C ' ciloii - Wa < ertt zum Reinigen der Luft in Kran¬

ketizimmern und sonstigen dunstigen Lolalew ein sehr bewährtes Mittel .
Das ganze Flacon kostet 24 kr . , das halbe 15 fr . bei

____________________
Carl Jäger , Goldgasse 21 . 15082

Hiermit erlaube ich mir einem geehrten Publikum
meine sämmtlich gut und ganz rein gehaltene
Weine in empfehlende Erinnerung zu bringen .

15078 W . Hippacher , Neroftraße 18 .

Frischer Wildschwein Frischling
im Ausschnitt bei Jo

« A Geyer , Hoflieferant . 15208

Abgekochten und rohen Schinken , feinste Cervelat - ,

Lyoner - und Hausmacherwürste - Frankfurter Brat¬

würste , Schweine - Solber ( abgekochte Rippchen ) ,

sowie bestes Mainzer Sauerkraut und Gurken , ein -

marinirte holländische Boühöringe empfiehlt
14973 Max Stroh , untere Webergasse 18 .

Prima Kernseife per Pfd . 14 kr .
14616 bec Joh . Adrian , Michelsberg 6 .

M Cristallhelles Petroleum
Mi per Schoppen 12 kr . , in größerer Quantität billiger , bei
= * 5 15083 Louis Faust , Spengler , kleine Burgstraße 7 .

Schreib - und Zetchnenmaterialien aller Art empfiehlt billigst
0 . Beltz , Buchbinder . 15274

Ein Landhaus mit großem Garten ist zu verkaufen . Näheres in der

Exped . d . Bl ..... . .......... , ________________
14671

Zwei echte schöne Dachshund - Männchen sind billig zu verkaufen -

Näheres in der Exped . d . Bl .
_____

14938

Schwalbacherstraße 25 , Bel - Etage , ist ein gut erhaltenes Lafelclavier
zu verkaufen .

___ ______ _______
15027

Ein Orgelofen zu Holzfeuerung und ein Sttknkvhlcnofen ist zu

verlaufen Ellenbogengasse 9 . __ ___ ___ ____
14476

'

Eine Partie Viehkartoffeln sind billig abzugcben Wcbergüsft 40 . 1527h



Eine große Auswahl Netze mit Rüsche von 40 bis 48 kr . an bis höher ,

sowie Glacehandschuhe von 18 kr . bis höher bei

— ______________
A . Harzheim . 15276

Ein kleiner Flügel ,
gut erhalten , ist billig zu verkaufen . Wo , sagt die Exped .

' d . Bl . 15314

Getragene . Herrnkleibef werden
'

fortwährend gekauft und gegen
nM eingctauscht . , .

' ;
, fj Adolph Löb , Michelsberg 7 . 15256

R ö d e r a l l e e 24 , Parterre links , stehen einige gut gearbeitete Kleiber :

sckränke zu verkaufen .
*

f __
15278

Röderstraße No . 29 ist ein noch sehr guter Krautsiifijnber , ein kleiner

tiußbaumener Tisch und ein Plattöfchen mit Rohr zu verkaufen . 15213

Zwei Borfenfier , circa 9hoch und 4 % ' breit , sind billig zu ver -

kaüfen Marktplatz 8 im 3 . Stock ?
'
 15220

thlOO Wellen können billig abgegeben werden . Wo , sagt die Exp . 15222

bingebrarichter großer Steinkohle « - oder

Mkl - Ofen wird zü kaufen gesucht . Das Nähere in der Exped . 15224

Sophie Kunz wohnt jetzt Lehrstraße 1 b , Mansarde . 15279

Ein gut erhaltener Küchenschrank mit Glasaufsatz ist wegen Wohn ungs -

Veränderung billig abzugeben Hochstätte 8 .   15280
4,,,Champagnerflaiächen zu verkaufen Cölnischer Hof . 15157

Neue Krautständer verschiedener Größe Saalgafse 4 .
_____________

15115

Ein halbes Spcrrfltzabonncmcnt wird zu kaufen
geWt . Näh . i . d . Erved . 15159

Jm
^

Clavi er stimmen empfiehlt sich bei billiger und pünktlicher Bedie -

nung jQarl Hofmann . In der Kleinkinderschule zu erfragen , 15028

Trockenes Scheitholz ist fortwährend zu haben Röderstraße 4 . 15029

Ein Banmskück , einen halben Wkorgen haltend , auf den Rödern , ist zu

verkaufen . Nah , in der Exped .  14948
Ein noch wenig gebrauchtes

^
eisernes Thor mit Laufthür ist billig zu

verkaufen Kirchgasse 26 . __________________ ___ __
13159

Verschiedene Oefcn für Holzfeuerung sind billig zu verkaufen Taunusstraße
No . 43 , Parterre .

_ _ J5281
Kapellenstraße 4 werden alle Putzarbeiten billig und nach neuester

Mode gearbeitet . 15282
'
in der russischen Sprache wird erthcilt . Wo , sagt die

W d . Bl
'

, f c ; ; ____
14934

der italleuisöhen Sprache ( geborener Italiener ) wird gesucht.
Näh , in der Exped . __

15283

na « M -junger j tüchtiger Schneidermeister sucht Arbeit für irgend ein Geschäft .

Näheres in der Exped . d . Bl . ^ _______
15284

>9 Ein Schuhmacher sucht zweite Mannsarbeit auf Logis . Näh , i . d . Erp . 15065

Eine braPe
'
Frau vom Lande , nahe an der Stgdt , welche Liebe zu Widern

M, . Mnscht deren emS in WA . Nur Mütter , , welche selbst ihre Kinder

lieben und deren Wohl ihnen gm Herzen liegt , können ansprechen . Am liebsten

sieht dieselbe Ws ein neugeborenes Kind , welches noch nicht durch zweckloŝ Be -

händlung verdorben ist . Die Exped . sagt wo . 15285



Durch die

MU

« WSuüq y Verloren .

ftrZeT m
' ^ en 5 uni ) 6V , Uhr wurde durch die Wilhelm

"

straße , große und kleine Burgstraße , Weber - und Langgosse bis zur Hofavo -
theke und von da zurück durch das Sonnenbergerthor an den vier Jahreszeitenvorüber M goldenes Armband mit Granaten verloren . Der redliche Finderwird gebeten , daselbe peaen eine Belohnung Wilhelmstraße 13 abzpgebm 14290

? m ^ C9C der Webergasse nach den neuen Anlaaen eine

@ / ^
D ^ fCfkDDn ? r ? uner ® eibc gehäkelt an einem silbernen Bügel mit silbernerKe " e ( 14
^

Gulden darin enthalten ) Montag Mittag verloren worden . Demehrlichen Finder eine gute Belohnung . Näh , in der Exped . d . Bl . 15291

. . , s Ä
Gntlaufen r risäri

Mr mit schwarzen Mecken , auf den Namen „ Caro "

NäLs L ^ ZL^ Bst
9EtoOn,t ® em Wied - rbrmger eine Belohnwng

Es ist am Montag Dkittag in der Stiftstraße ein gelber Pins » erb und

No
' 3ÄÄt darüber Auskunft ertheilen kann , erhält Hirschgraben

pio . 3 eme gute Belohnung .
v '

7k2m

stra ^ No
^ ^ in m6 ist zugelaufen ; der Eigmthümer kann ihn Lvnisen -

lrraxe No . 7 in Empfang nehmen . 15289

„ , .
L . WÄWSMU - LMLi

“ ± .
RnChhandlung — Langgasse Nr . 27 ,

Die SpiiMlllie ,
ein Volksbuch für das Jahr 1864 ,

herausgegeben von W . O . von Horn .

--- Preis 45 fr .

nSW Theaterfreunde ersuchen Hochlöbliche Theater - Intendanz , daß die

^ r
_ ,F - u ^ auch einmal an emem Wochentage gegeben wird . 15286

^ Taftltraube » sind
^

HeidenbergNo . 18 zu Verkäufern 15089
"

» .
* * ' lLne Wafrbbütt - nebst Waschbock , eine Stell -

brrfmLTf , .̂ /rohmatt - , 2V . Ellen lang , 3 ' / , Ellen breit , sind billig zu
^erkaufen Rheinstraße im Schreiber '

schen Haufe links .
■

15304

Stellen - Gefucke .
- * ® aus “ * ‘ * * ■* ä

gut empfohlene Haushälterin , welche Sprachkenntniß besitzt und in allen

m Ä w * * - * LM
Un

.
e

.
’,e " ',<,isaI,e dan ? , age P ° S^ ? guj connait assez bien Je francais etnglaifl et qui saurait donner les lefons du commencement deaire seplScez conime femme de Charge qu comme gouvernante Elle tient ni „ oaux egards qu

’aux appoinfemenls . ä Ä Ellc blÄ
Mch - V, welches serviren kann , auf gleich

. GS; j -im .üAk ;
's .fir todjodjvB WiWfir ®



Ein Mädchen sucht einen Dienst als Kinder - oder HauSftlädche« Kapellen «

straße 37 . 15293

Eine perfecte Köchin und ein Hausmädchen , welches französisch spricht , nähen
und bügeln kann , wünschen eine Stelle , am liebsten bei Fremden . Näheres zu

erfragen in der Exped . 15294

Ein gebildetes Frauenzimmer , welches französisch und englisch spricht , auch
etwas musikalisch ist und gute Zeugnisse besitzt , sucht eine Stelle zu Kindern

oder zur selbstständigen Führung einer Haushaltung . Zu erfragen in der Exp .

dieses Blattes . . .
15295

Ein Mädchen , welches Liebe zu Kindern hat , sucht einen Monatdienst . Nah .

Steingasse No . 28 im Hinterhaus . - -------- 15296

Ein ordentliches Dienstmädchen gesucht Kirchgasse 4 . 15240

Man sucht für ein reinliches , solides Mädchen aus achtbarer Familie , welches

in Küchen - und Hausarbeit sehr erfahren ist , zum sofortigen Eintritt eine

Stelle . Näh . in der Exped . 15297

Ein anständiges Mädchm , das gut bürgerlich kochen kann , sich etwas Haus¬

arbeit unterzieht , sucht eine Stelle und kann gleich eintreten . Näh . im Gemeindebad .

Ein Mädchen für Küche und Hausarbeiten wird gesucht . Wo,s . d . Exp . 15246

Gegen guten Lohn wird ein reinliches Mädchen zum Kochen und zur Haus¬

arbeit gesucht . Näh . in der Exped .                             15247
Ein Monatmädchen wird gesucht Wellritzstraße 17 , Parterre . 15298

Ein Mädchen , welches kochen kann und Hausarbeit gründlich versteht , kann

gleich eintreten . Die Expedition sagt wo .                        14245
Ein Laufmädchen wird sogleich gesucht Louisenstraße 1 . 15299

Elisabethenstraße 6 ist ein Salon mit 2 Schlafzimmern möblirt zu

vermiehen . .
15300

Kapellenstraße 4 , eine Stiege hoch , ist ein möblirtes Zimmer zu ver -

mietfjen . 14580

Kirchgasse20 , im Hinterhaus , ist eine Dachkammer ohne Möbel zu verm , 15135

Langgasse 5 ein möblirtes Zimmer zu vermiethen . 15301

Lehrstraße 1b ist die untere Etage mit allen Bequemlichkeiten gleich zu ver¬

miethen . Näh . bei Friedrich Meinecke . 13930

Louisenstraße 35 Bel - Etage ist ein Salon und ein Schlafzimmer möblirt

zu vermiethen . 14790

Mainzerstraße 4 ist eine elegant möblirte Woh¬
nung Bel - Etage , bestehend aus 6 — 7 Zimmern ,

Küche rc . aus den Winter zu vermiethen .

Woritzstraße 7 , Parterre , ist ein geräumiges möblirtes Zimmer zu ver¬

miethen . jnfijßlm t 'HkNfrm
'' 14107

Schwalbacherstraße 13 sind 2 möblirte Zimmer für den Winter zu

vermiethen . -Li, « 14173

Taunusstraße , ganz in der Nähe der Trinkhalle , ist ein schön möblirtes

Zimmer nach der Straße , mit Vvrfenstern versehen , per Monat 11 fl . , zu

vermiethen . Näheres in der Exped . 15138

Ein Zimmer im 2 . Stock , möblirt oder unmöblwt ^ >ift Schachtstraße bei

Weißbipder Sarg zu vermiethen . Auch können reinliche Arbeiter Schlaf -
'

stelle erhalten . G i ' ai nun in o15302
In einem neuen Landhause ist Bel - Etage ohne Möbel , sowie 3 Zimmer im

Parterre mit oder ohne Möbel zu vermiethen und gleich zu beziehen . Nä¬

heres in der Exped . d . Bl . 14212

Zu vermiethen 2 schön möblirte Zimmer . Zu erfragen beiHr . F . A . Ritter ,

Taunusstraße No . 2 . 14040



15307

14626
15305
15169

15306

Frqu W . Catta ,
Caroline Catta ,
Just . Assmann .

„ , . _ _
« 8ie - bad - Ner Theater .

Qeute Mittwoch : Maria Stuart . Trauerspiel in 5 Aufzügen , von Friedr . v . Schiller .

Men Denen , welche uns bei unserem so herben Verluste durch ihre
rege Sorge und Theilnahme zur Seite standen , sagen ihren herzlichsten
Dank Krau W fiat * »

'

Em mvblirtes Zimmer ist zu vermiethen . Näheres Goldgasse 21 . 15303
Zwei schön möblirte Zimmer zu vermiethen , Geisbergweg Nr . 3 zwei Treppen

.
12644

Möblirte Zimmer in Landhäusern , sowie ein Laden mit Wohnung in der Lttng -
gafft zu nermiethm . Näheres bei Albert Liebrich , Marktstraße 36 . 15262

Häfnergasse 17 können einige Herrn Kost und Logis erhalten .
Metzgergasse 25 können 3 reinliche Arbeiter Schlafstelle erhalten .
M solider Arbeiter kann Logis erhalten Goldgasse 5 .
Angenehme Schlafstelle mit Kost für zwei Arbeiter Schachtstraße 23 .
Sterngasse 26 kann ein Arbeiter Schlafstelle erhalten .

uin : « ; „ @ ine Viertelstunde von hier in der Thalschluckt .
" in « Mtia » L

„ Weshalb zögern wir noch , e3 | zu holen « Wir haben wenig Zeit ttte ^ r zu
verlieren . -lr i ',

-j u , äs
Mit diesen Worten wollte sich Veit ciuf den Weg machen , aber ein lautes

» Halt
" aus dem Munde des Wildschützen hielt ihn zurück . » ri ' Suu ! ) .

Ein verlorenes Leben .
Erzählung von Fr . Willibald Wulff .

(Fortsetzung au « No . 242 . )
" betrug ist noch immer kein Mord,

"
entschuldigte sich der eingefchüchterte

Schenkwlrth .

„ Zum Teufel ! Dein Weie ist mehr als Gift , er wirkt langsam , aber sicher .
@ me Kugel rst dagegen eine wahre Wohlthat . Aber, "

unterbrach er sich plötzlich ,
„ was Hilst es , daß ich mich mit Dir streite , Du bleibst doch ein Esel Dein Lebe¬
lang .

"
. /

Im Eifer des Gesprächs hatten die Streitenden ein Geräusch überhört , wel -
» e6 von hastigen Fußtritten herrührte und sich der Stelle näherte , wo ste sich be -
fanben . Erst , als es ganz nahe erschallte , sprang der Gefährte des Schenkwirths

„ ES ist Konrad !"
rief er , 4 13 $ ülllllt

3m nächsten Moment wurden die Büsche gewaltsam auseinander gerissen und
di « hohe , breite Gestalt des Wildschützen trat aus dem Dickicht hervor .

. „ Du hast uns teufelsmäßig lang warten lassen , Konrad !" rief ihm der Ge¬
fährte des Schenkwirths entgegen .

„ Ich konnte nicht früher kommen, "
entgegnete der Wildschütz kurz , indem er

seine Büchse , weiche er bisher in der Hand gehalten hatte , über die Schulter warf .
„ Sprich , wie ist die nächtliche Jago ausgefallen ? "

„ Schlecht genug , ein mageres Hirschkalb ist meine ganze Beute, " murmelte
Konrad finster . . . / nd - m MsMs .' . uchOtmo «

„ Tröste Dich nur , Du kannst eö ja morgen nachholcn . " MÄ

» Wo liegt das Hirschkalb ? " mischte flch der Wirth , welcher inzwischen hcr -
beigekommen war , in 's Gespräch .



„ Was hüK $ >u ? “ sprach der Ändere ungeduldig . und «m

jtoitrab hatte sich auf einen Baumstamm niedergelassen . Seme Augenbrauen

hatten sich zusämmengezogen und auf seiner Stirn lag eine düstere Wolke , welche

bei ihm stets der Vorbote einer heftigen Gemüthsbewegung war .

„ Es ist noch nicht an der Zeit / sagte er dumpf .

„ So ist Gefahr dabei ? "
fragte der Wirth ängstlich . m -inät nmit

„ Gefahr !" rief Veit , „ um so besser , da können wir Deinen Muth auf die

Probe stellen ;
" er schlug seinem dicken Gefährten auf die Schulter . „ Aber zum

Teufel , Künräd , rede , was hat
' S gegeben ? " Lämnmun.S

-mmEvUS mi M

„ Er ist im Walde , ich habe ihn gesehen , stieß der Wildschutz hastig hervor .

„ Wer ? " 'M » - aahfß n,tid !« ol

Der Mörder meines Bruders .
"

Als Konrad diese Worte sprach , überzog eine flammende Röthe sein Antlitz .

Seine Brust arbeitete krampfhaft und seine Augen sprühten Blitze .

„ Der Freiherr zu dieser Stunde im Walde ? Du hast Dich getäuscht .
"

"
Hört mich an . Ich lag unter einer Eiche und wartete auf Euch , da wurde

ich plötzlich durch ein Geräusch von Mcnschenstimmen aufgeschreckt . Zch kroch in

ein nahegelegenes Gebüsch und wartete . Die Stimmen kamen näher . Richtig ,

es war eiN Paar jener verfluchten Grünröcke . Sie gingen nahe an meinem Ver¬

steck vorbei und da — erkannte ich den Freiherrn . Es zuckte mir in allen Gliedern ,

cs wurde mir dunkel vor den Blicken und , nur meinem Haffe folgend , griff ich

nach meiner Büchse , um ihm eine Kugel durch die Brust zu jagen . ". dl <u

Keuchend hielt er inne .

„ Hast Du auf ihn geschossen ? "
rief der Wirth erschrocken .

r
, sRein , ich vermochte es nicht . Zn dem Moment , als er sich im Bereich

meiner Büchse befand , überkam mich wieder jenes verdammte Gefühl , welches mich

noch stets angewandelt , so ost ich ihm begegnet bin . ES bleibt doch immer ein

feiger , heimtückischer Mord , ihn aus dem Hinterhalte niedcrzuschicßen . Ware

er allein gewesen , bei ' m Satan , es würde nur Einer von uns lebend den Wald

verlassen haben , aber dann hätte ich mich ihm gegenübergestellt und Mann gegen

Mann mit ihm auf Tod und Leben gekämpft .

Der Wirth athmete erleichtert auf , als .fti ihm eine Felsenlast von der Brnst

gewälzt .
Wer war sein Begleiter ? " fragte Veit nach einer Weile .

"
,Den kannte ich nicht , aber eS schien mir ebenfalls so ein seiner Herr zu sein ,

wenigstens nach seiner Kleidung zu schließen .
"

3jai , , . nrthiW itLSpfat
„ DaS ist ein adeliger Herr auö der Residenz , welcher gegenwärtig auf Win -

stein verweilt , der junge Graf von Sonneck, " sagte der Schenkwinh . ll4 nvt

Sie schienen in einem argen Streit begriffen zu sein , denn beide sprachen

laut und heftig . Besonders geberdete sich der Herr auö der Residenz fuchswild, ,

denn als sie an dem Gebüsch , in welchem ich verborgen lag , vorbeigingen , stieß er

mit dem Kolben seiner Büchse so zornig gegen einen Eichenstamm , daß ich glaubte ,

daS kostbare Jagdgewehr müßte in tausend Stücke zersplittern,
"

,■ m3 (j | j,tt golchÄ

„ Welchen Weg haben sie eingcschlagen ? "

„ Den nach dem Hügel . "

? „ Wann hast Du sie gesehen ? "
ai <t ichsirD und Suo tmidluK

„ Dor einer halben Stunde .
" . t

„ Dann sind wir sicher vor ihnen und können un » ohne Bedenken nach der

Thalschlucht begeben . Ueberdieß , wenn Alles fehlschlagen sollst » sind wir ja Drei

gegen Zwei .
"

DaS schien deut Wildschützen tinzuleuchten , Ohne ein Wort zu entgegnen ,

erhob et sich und schritt seinen Gefährten voran , welche ihm schweigend folgten .

Der Weg war beschwerlich . Oft waren sie gezwungen , sich mühsam einen

Weg durch das Gestrüpp zu bahnen und mehr als einmal entfuhr ein lautes Äkch-



M dem ä ) iuni >e des beleibten Schenkwirths , toetin er ättf dem Erdboden vSrwürtS
kriechen oder sich durch das Dickicht gewaltsam hindurcharbeiten mußte .

Nach einer halben Stunde hatten sie den Eingang zur Thalschlucht erreicht .
Hier wurde Halt gemacht .

„ Wartet hier , ich will nachsehen , ob wir uns ohne Gefahr in die Schlucht
wagen können, " sagte der Wildschütz . „ Rührt Euch aber nicht vom Fleck , bis ich
zurückgekehrt sein werbe . "

Mit diesen Worten schlug er sich seitwärts in die Büsche , während die Andern
sich im Schatten einer Baumgruppe lagerten .

Eine halbe Stunde verfloß , aber Konrad kehrte nicht zurück . Vergeblich
lauschten Beide , ob sich nicht ein Geräusch hören lasse , welches die Rückkehr des
Wildschützen verkünde , Alles blieb ruhig . Als er nach Verlauf einer Stunde noch
nicht zurückgekommen war , begann auch Veit , welcher bisher den Schcnkwirth we¬
gen dessen Angst verlacht und verspottet hatte , unruhig zu werden .

Da plötzlich schallte ein Schuß durch die Waldung .
Erschrocken sprangen sie von der Erde auf .
Mehrere Minuten vergingen in angestrengtem Lauschen .
Da veränderte sich wie mit einem Schlage die ganze Scene . Der bisher so

stille Waid wurde lebendig . Stimmm schallten und Hundegebell drang zu den
Lauschenden , welche sich eiligst aus dem Staube machten .

Jetzt krachte ein Schuß und gleich darauf ein zweiter .
Veit und sein Gefährte versuchten so eilig , als nur möglich , den AuSgang des

Waldes zu gewinnen , aber schon hatten die Hunde sie auSgespürt und bald waren
sie von einer Schaar Jäger umringt , welche ihnen zuriefen , inne zu halten und sich
gefangen zu geben . Sie sahen die Unmöglichkeit , zu eutrinnen , ein und leisteten
keinen Widerstand , als die Jäger sich ihrer bemächtigten .

„ Führt sie an den Ort , wo die Leiche des gnädigen Herrn liegt, "
befahl der

Revierförster , welcher sich an der Spitze der Jäger befand .

„ Allgerechter Gott !" schrie der Schcnkwirth entsetzt , „ Konrad hat den Frei -
hcrrn erschossen ! "

Der Revierförster befahl , Beiden die Hände zu fesseln .
Der Schenkwirth ließ es willig geschehen . Mit blasser Miene und schlottern¬

den Knieen stand er , wie gebannt , vor den Jägern und vermochte sich nicht von der
Stelle zu bewegen . Seine Feigheit kam mit jedem Augenblick mehr und mehr
zum Vorschein , und als ihn endlich der Förster mit Kolbenstößen antrieb , vor¬
wärts zu schreiten , wankte er wie ein Fieberkranker und mußte sich von Zeit zu
Zeit an einem Baumstamm fcsthalten , um nicht umzustnken . Ein dumpfes Stöh¬
nen drang über seine bleichen Lippen , auch stammelte er in kurzen Zwischenräumen
einzelne unzusammenhängende Worte , welche bezwecken sollten , das Erbarmen des
Försters rege zu machen . Er verfehlte jedoch ganz fein Ziel , denn die Jäger , statt
ihn zu bemitleiden , verhöhnten ihn und schalten ihn einen erbärmlichen Feigling .
Aber der Schenkwirth ließ nicht nach , sie um Gnade anzuflehen . Erst ein derber
Schlag mit dem Kolben der Büchse , den der Reviersörster nach seiner Schulter
führte , machte seinem Gewinsel ein Ende .

Anders war sein Gefährte . Nicht einen Moment wich der kühne , trotzige
Ausdruck aus dem Gesicht des Wildschützen , seine breite Gestalt richtete sich hoch
auf und unerschrocken rief er mit dröhnender Stimme , indem er sich gewaltsam aus

den Händen der Jäger befreite :

„ WaS wollt Ihr von mir ? " I,u -nrärg ^ tchiitWoflk

» Das sollst Du bald erfahren , elender Mörder ! " schrie der Revierförster er -
grimmt . „ Ergreift und bindet ihn !«

befahl er , indem er sich zu den Jägern
wandte . " «

( Forts , s. )

Md unter » erautwortlichkeit von « . Schelle » drrtz .


	00000001
	00000002
	00000003
	00000004
	00000005
	00000006
	00000007
	00000008
	00000009
	00000010
	00000011
	00000012
	00000013
	00000014
	00000015
	00000016

